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Definition:
Sei µ ein Maß auf X und seien f, fn µ-messbare, fast überall endliche Funktionen.
Man sagt, dass die Folge fn im Maß gegen f konvergiert, falls

lim
n→∞

µ
({

x ∈ X : |f(x) − fn(x)| ≥ ε
})

= 0

für jedes ε > 0. Wir schreiben kürzer: fn → f im Maß.

Aufgabe 1: 4 Punkte

Sei µ ein Maß auf X und sei fn, f ∈ L1(µ). Zeigen Sie, dass aus fn → f in L1(µ)
schon fn → f im Maß folgt.

Aufgabe 2: 6 Punkte

Sei µ ein Maß auf X mit µ(X) < ∞. Seien fn, f µ-messbar und fast überall
endlich. Die Folge fn konvergiere fast überall gegen f . Zeigen Sie, dass fn → f

im Maß gilt.

Aufgabe 3: 5 Punkte

Nach Aufgabe 1 und Aufgabe 2 folgt, dass aus fn → f in L1(µ) schon fn → f

im Maß folgt. Zeigen Sie, dass die Umkehrung nicht gilt. Geben Sie eine Folge
messbarer Funktionen fn : [0, 1] → R an, so dass limn→∞ fn(x) für kein x ∈ [0, 1]
existiert.

Aufgabe 4: 5 Punkte

Betrachten Sie das Zählmaß card auf N. Welche Funktionen f : N → R sind
integrierbar und was ist ihr Integral?


